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Und was ist, wenn wir nicht vergeblich warten? 
Und was ist, wenn das Friedenslicht ein ewiges ist? 
Und was ist, wenn wir selbst Herberge werden? 
Und was wird, liegt auch an uns. 
In diesem gesegneten Advent. Jörg Nottebaum, 



Gemeinsam wollen wir 
uns dafür einsetzen, 
dass das Motto unserer 
Gründungsvereinbarung 
„Glauben und Kirche 
neu (er)leben“ lebendig 
wird.  

Als Leitung fühlen wir 
uns dafür verantwortlich, 
die hierzu nötigen orga-
nisatorischen, wirtschaft-
lichen, ökonomischen 
und rechtlichen Rah-
menbedingungen zu 
schaffen und zu gewähr-
leisten. 

Am Herzen liegen uns 
aber vor allem Angebote 
der Seelsorge und des 
kirchlichen Lebens vor Ort. Dabei 
gilt es die richtige Balance zu fin-
den: Einerseits das erweiterte Po-
tenzial der Großgemeinde für alle 
zu nutzen und andererseits dafür 
Sorge zu tragen, dass das kirchli-
che Leben in den Ortsgemeinden 
erhalten bleibt, gefördert und nach 
Möglichkeit neu belebt wird.  

Dazu möchten wir als Leitungs-
team möglichst gut erreichbar und 
persönlich ansprechbar sein, be-
ziehungsweise für verlässliche 
Ansprechpartner vor Ort sorgen, 
sodass die Anliegen von Einzel-
nen, Gruppen und Gemeinden 
Gehör finden und zum Tragen 
kommen. 

In der neuen Großraumgemeinde 
braucht es nach unserer Auffas-
sung auch einen möglichst guten 

Unter diesem Titel wurde unsere neue 
Kirchengemeinde An Tauber und Main 
im September im Konradsblatt vorge-
stellt. Vorstellen wollen auch wir uns, 
das „Leitungsteam“ der künftigen Kir-
chengemeinde. Wir, das sind:  

¨ Dekan Thomas Holler: Leitender 
Pfarrer mit Gesamtverantwortung 
für die neue Pfarrei. Bisher Pfarrer 
von Tauberbischofsheim. Jahrgang 
1967. Priester mit Herzblut, Hobby-
Musiker und Dinosaurier-Fan. 

¨ Pater Artur Schreiber: Stellvertre-
tender leitender Pfarrer. Bisher 
Pfarrer von Freudenberg. Mitglied 
bei den „Missionaren der Heiligen 
Familie“. Jahrgang 1969. Hobby-
Koch und Freizeit-Ornithologe.  

¨ Dr. Robert Koczy: Leitender Refe-
rent. Zuletzt Dekanatsreferent im 
Dekanat Tauberbischofsheim, da-
vor Militärseelsorger. Jahrgang 
1966. Verheiratet, zwei Töchter. 
Musikalisch bekannt mit Avalon. 

¨ René Rosche: Pfarrei-Ökonom. 
Zuletzt Leiter der Verrechnungsstel-
le Walldürn. Jahrgang 1979. Seit 
vielen Jahren ehrenamtlich aktiv als 
Wortgottesdienst-Leiter, Pfarrge-
meinderat, Dekanatsrat und rechte 
Hand der Pfarrer von Freudenberg. 

¨ Barbara Seitz: Stellvertretende 
Pfarrei-Ökonomin. Zuletzt stellver-
tretende Leiterin der Verrechnungs-
stelle Tauberbischofsheim. Jahr-
gang 1977. Verheiratet, drei Kinder. 
Seit Jahren ehrenamtlich tätig in St. 
Jakobus Dienstadt und Sängerin 
beim Chor „bel canto“.  

Austausch und Informationsfluss, 
damit nichts Wichtiges verloren 
geht und das Miteinander möglichst 
gut und harmonisch funktioniert. 

In diesem Sinne möchten wir ge-
meinsam mit Euch im Glauben un-
terwegs sein, Erfahrungen teilen 
und voneinander lernen. Bei dem 
großen Umbruch, der uns bevor-
steht, wird nicht alles auf Anhieb 
klappen, sondern erst im Laufe der 
Zeit reifen. Dafür bitten wir jetzt 
schon um Geduld und Verständnis.  

Wir danken Euch von Herzen für 
alles, was Ihr bisher schon einge-
bracht habt. Wir bitten Euch um 
Euer Gebet und um Eure Unterstüt-
zung für unseren Dienst. Und wir 
freuen uns auf den gemeinsamen 
Weg, der vor uns liegt. 
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„Dem Neuen eine Seele geben!“ 

Thomas Holler 
Leitender Pfarrer 

Artur Schreiber 
Stv. Leitender Pfarrer 

Dr. Robert Koczy 
Leitender Referent 

René Rosche 
Pfarrei-Ökonom 

Barbara Seitz 
Stv. Pfarrei-Ökonomin 



 Samstag, 22.11. – Sonntag, 23.11.25 
 Christkönigssonntag 
 LL: 2 Sam 5,1-3; Kol 1,12-20 
 Ev: Lk 23,35-43 

 

St. Martin 

 

Sa 17:30 Beichtgelegenheit (Pfr) 
Sa 18:30 Eucharistiefeier (Pfr) 

Peter Süßmann; u. alle Angeh.  

 
St. Bonifatius 

 

So 10:30 Eucharistiefeier (Koop) 
Wilhelmina u. Franz Döhner; Friedl Fischer;  
u. alle Angeh. 

 

 
St. Jakobus 

 

 

 
St. Laurentius 

 

So 09:00 Eucharistiefeier (Koop) 
Elfriede u. Konrad Wöppel; Fam. Lotter u. Stockmeister; 
Kurt Giller, Linus u. Kreszentia Stephan, Martin  
Wiesmann, Johann u. Elisabeth Stephan; u. alle Angeh. 

 
St. Markus 

 

Sa 18:30 Eucharistiefeier (Kpl) 
Hermann Schreck; Alfons Herrmann;  
Marianne Diez; u. alle Angeh. 

 
St. Nikolaus 

 

 

 
St. Pankratius 

 

So 09:00 Eucharistiefeier (Kpl) 
Marianne Münch; Friedrich Koll; Klara u. Karlheinz Hirth; u. alle Angeh. 

 
St. Vitus 

 

So 10:30 Eucharistiefeier (Kpl) 
Roswitha Popp; Fam. Lang, Volkert u. Zwerger; Martha u. Rudolf Dehn, Günter Dehn; u. alle Angeh. 

So 11:45 Taufe von Lena Deckert (Kpl) 
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Das ist das Geheimnis der Königsherrschaft 
Jesu, das wir am Christkönigssonntag feiern: 

Dass unser König ein König ist, der den 
Menschen ganz nahekommt, der ihr Leben 

und ihr Schicksal teilt, der sich selbst und 
freiwillig mattsetzen lässt, damit wir zu Sie-
gern in diesem königlichen Spiel und selbst 
zu Königen werden. Als Erstes erfährt dies 

einer der Schächer. 



 Montag, 24.11. – Freitag, 28.11.25 
 Mo Hl. Andreas Dung-Lac u. Gefährten 
 Mi Hl. Konrad 

 

St. Martin 

 

Mo 08:45 Eucharistiefeier (Koop) anschl. Anbetung bis 09:45 Uhr  
Hildegard Kuhmünch, Hilde Süßmann; u. alle Angeh.  

Di 08:45 Eucharistiefeier (Koop) anschl. Anbetung bis 09:45 Uhr  
Joachim Walter; u. alle Angeh.  

Mi 06:30 Laudes in der Sebastianuskapelle 
Do 10:00 Eucharistiefeier (Pfr) im Adam-Rauscher-Haus 
Fr 06:00 Frühschicht anschl. Frühstück in der Krypta  
Fr  07:30 Schülergottesdienst  
Fr 12:05 - 12:15 Sext in der Sebastianuskapelle 

 
St. Bonifatius 

 

Mo 15:15 Eucharistiefeier (Pfr. Baumann) im Haus Heimberg 
Do  07:30 Schülergottesdienst 
Do 17:00 - 18:00 Stille Anbetung  
Do 18:30 Eucharistiefeier (Kpl) im Krankenhaus 
Fr 18:30 Eucharistiefeier (Pfr) anschl. Anbetung bis 19:30 Uhr 

Verstorbene Mitarbeiterinnen des Besuchsdienstes St. Bonifatius; Josef u. Holger Greindl; Hilde u.  
Rudolf Neugebauer, Hildegard u. Hans Müllner, Udo Fehringer mit Eltern; Max u. Hedwig Braun,  
Armin Albert; u. alle Angeh. 

 
St. Jakobus 

 

Do 18:30 Eucharistiefeier (Koop) 

 
St. Laurentius 

 

Fr 16:00 Eucharistiefeier (Pfr) 
Gertrud Hafner, Fam. Häfner u. Langer; Für alle verstorbenen  
Priester u. Ordensleute der Gemeinde; Pfarrer Rupert Kleemann,  
Pfarrer Fritz Ullmer; u. alle Angeh. 

 
St. Markus 

 

Di 16:00 Eucharistiefeier (Kpl) anschl. Anbetung 

 
St. Nikolaus 

 
Fr 07:30 „Gestärkt in den Tag“ (GemRef) in der Grundschule 

 
St. Pankratius 

 

Mi 18:30 Eucharistiefeier (Pfr) in der Taufkapelle 

 
St. Vitus 
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Der Berg der Seligpreisungen kann 
überall sein, wo sich Menschen auf 

Gottes Wort einlassen, um das 
Reich Gottes schon in dieser Welt 

und Gesellschaft anbrechen zu 
lassen. 



 Samstag, 29.11. – Sonntag, 30.11.25 
 Erster Adventssonntag 
 LL: Jes 2,1-5; 2 Röm 13,11-14a 
 Ev: Mt 24,37-44 od. Mt 24,29-44 

 

St. Martin 

 

So 10:30 Eucharistiefeier (Kpl) 

 
St. Bonifatius 

 

Sa 17:30 Beichtgelegenheit (Koop) 
Sa 18:30 Eucharistiefeier (Koop) 

Maximilian Braun; Friedhelm Jacob; Maria Klein; Dieter Menninger, Berta Zipf; u. alle Angeh. 

 
St. Jakobus 

 

Sa 18:30 Eucharistiefeier (Kpl) 
Paulina Hauck; u. alle Angeh. 

 
St. Laurentius 

 

Sa 17:00 Eucharistiefeier (Pfr) auf dem Dorfplatz 
Edelbert, Luisa u. Bruno Weber, Hildegard Weber, Agnes  
Pesch u. Claudia Heiden; Manfred u. Bärbel Wernhard;  
Meinrad, Mathilde u. Augustin Lotter; Kurt Giller, Eltern u.  
Geschwister; u. alle Angeh. 

 
St. Markus 

 

So 09:00 Eucharistiefeier (Pfr) 
Richard Weis; Franz Schattmann; u. alle Angeh. 

 
St. Nikolaus 

 

So 09:00 Eucharistiefeier (Koop) 
Ludwig Rudolph; Carolin Carle u. Großeltern; u. alle Angeh. 

 
St. Pankratius 

 

 

 
St. Vitus 

 

So 10:30 Eucharistiefeier (Pfr) 
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Viele Menschen haben die endzeitliche 
Perspektive des Advents verloren; und 
für manche Menschen ist es sogar eine 
mit Angst und Schrecken verbundene 

Aussicht. Das ist schade! Für mich ent-
hält der Blick auf die Endzeit die Hoff-

nungsperspektive unseres Glaubens – 
weit über das hinaus, was ich mir für 

mein eigenes Lebensende und die Zeit 
danach erhoffe. Gott wird alles in Ord-

nung bringen. Es wird ein Gericht geben 
und damit Gerechtigkeit und Frieden 



 Montag, 01.12. – Freitag, 05.12.25 
 Mi Hl. Franz Xaver 
 Do Hl. Barbara und Sel. Adolph Kolping 

 

St. Martin 

 

Mo 08:45 Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit (Koop) 
 als Beginn der Krankenkommunion anschl. Anbetung bis 09:45 Uhr  
Di 08:45 Eucharistiefeier (Pfr) anschl. Anbetung bis 09:45 Uhr  
Mi 06:30 Laudes in der Sebastianuskapelle 
Fr 06:00 Frühschicht anschl. Frühstück in der Krypta  
Fr  07:30 Schülergottesdienst  
Fr 12:05 - 12:15 Sext in der Sebastianuskapelle 

 
St. Bonifatius 

 

Mo 15:15 Eucharistiefeier (Pfr. Baumann) im Haus Heimberg 
Do  07:30 Schülergottesdienst  
Do 09:30 Eucharistiefeier (Koop) im Johannes-Sichart-Haus 
Do 10:30 Eucharistiefeier (Koop) im Haus Heimberg 
Do 17:00 - 18:00 Stille Anbetung 
Do 18:30 Evangelischer Gottesdienst im Krankenhaus 
Fr 18:30 Eucharistiefeier (Pfr) anschl. Anbetung bis 19.30 Uhr 

Lieselotte u. August Häusler; u. alle Angeh. 

 
St. Jakobus 

 

Do 06:00 Eucharistiefeier Rorate (Kpl) 

 
St. Laurentius 

 

 
St. Markus 

 

 
St. Nikolaus 

 

Di 06:00 Eucharistiefeier Rorate (Kpl) 
    anschließend Frühstück im Pfarrheim 

 
St. Pankratius 

 

 
St. Vitus 

 

Mi 18:30 Eucharistiefeier mit Bußandacht (Kpl) in Hof Steinbach 
 anschl. Beichtgelegenheit 

Franz Mahler, Eltern u. Geschwister; Eduard u. Rita Hammerich, Eltern u. Geschwister; u. alle Angeh. 
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Was macht die Stärke eines Landes aus? Gemessen 
wird dies oft anhand von Wirtschaftszahlen, doch 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt oder die 

Stärkung demokratischer Haltungen ist das freiwilli-
ge Engagement der Menschen bedeutsam. Gleiches 
gilt für die Kirchengemeinden, die ohne ehrenamtli-

ches Engagement – basierend auf dem biblischen 
Gesellschafts- und Menschenbild – nicht mehr 

funktionieren. Und das nicht erst heute. Thomas 
von Kempen schrieb im 15. Jahrhundert: „Sei nie 

völlig untätig; sei entweder beim Lesen oder  
Schreiben oder Beten oder Meditieren darum  

bemüht, etwas für das Gemeinwohl zu erreichen.“ 



 Samstag, 06.12. – Sonntag, 07.12.25 
 Zweiter Adventssonntag 
 LL: Jes 11,1-10; Röm 15,4-9 
 Ev: Mt 3,1-12 

 

St. Martin 

 

Sa 15:00 Taufe von Lucas Voigt (Diakon M. Rombach) 
Sa 17:30 Beichtgelegenheit (Koop) 
Sa 18:30 Eucharistiefeier mit der Kolpingsfamilie (Koop)  

Otto Fohmann; Kurt Burkert; u. alle Angeh. 
So 10:30 Eucharistiefeier (Pfr) in der Liobakirche 
So 19:00 Meditationsgottesdienst „Atemholen“ (PRef Koczy) in der Liobakirche 

 
St. Bonifatius 

 

So 08:00 Lichtergottesdienst (GemRef) 
 anschließend Frühstück im Gemeindehaus 

 
St. Jakobus 

 

So 09:00 Eucharistiefeier (Pfr) 
Josef Wennes; Albert u. Pauline Hauck; u. alle Angeh. 

 
St. Laurentius 

 

So 09:00 Eucharistiefeier (Koop) 
Bernhard Schüßler; Fam. Hefner, Kraus u. Hussy; Gertrud Hafner, Fam. Häfner u. Langer; Anna u. 
Oswald Lotter; Rolf u. Thomas Stephan, Berta u. Otto Stephan; Anna u. August Hammerich; Walter, 
Josef u. Erika Gaier, Otto u. Maria Weber; Rudolf Stoppel; u. alle Angeh. 

 
St. Markus 

 

So 10:30 Eucharistiefeier (Koop) 
Hildegard Weis; Franz Weis; Karl u. Eugenie Bader;  
u. alle Angeh. 

 
St. Nikolaus 

 

So 10:30 Eucharistiefeier Patrozinium (Kpl) 
 mitgestaltet vom Kindergarten 

 
St. Pankratius 

 

Sa 06:30 Eucharistiefeier Rorate (Pfr) 
 anschließend Frühstück im Konradsaal 

 
St. Vitus 

 

So 09:00 Eucharistiefeier (Kpl) 
Brunhilde u. Josef Marziniak; u. alle Angeh. 
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Advent oder Event? 
Die Worte des Evangeliums zum zweiten Ad-
vent, das harsche Auftreten des Täufers sollen 
uns Aufrütteln aus dem Klingeling der Weih-
nachtsmärkte, aus einer Gottesgemütlichkeit, 

warnen vor einer Verweihnachtlichung“   
(Kristian Fechtner) des Advent. Die Zeit wird 

knapp, falsche Wege zu verlassen und Gott 
den Weg zu mir zu ebnen. Adventszeit ist 

Räumzeit. 



 Montag, 08.12. – Freitag, 11.12.25 
 Mo Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
  Jungfrau u. Gottesmutter Maria 
  Ökum. Hausgebet im Advent 

 

St. Martin 

 

Mo 08:45 Eucharistiefeier (Koop) anschl. Anbetung bis 09:45 Uhr  
Mo 18:30 Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit (Pfr) in der Liobakirche 
Di 06:00 Eucharistiefeier Rorate (Kpl)  
Mi 06:30 Laudes in der Sebastianuskapelle 
Do 17:00 Ökum. Friedensgebet in der Liobakirche 
Fr 06:00 Frühschicht anschl. Frühstück in der Krypta  
Fr  07:30 Schülergottesdienst mit Eucharistiefeier 
Fr 12:05 - 12:15 Sext in der Sebastianuskapelle 

 
St. Bonifatius 

 

Mo 15:15 Eucharistiefeier (Pfr. Baumann) im Haus Heimberg 
Do 18:30 Eucharistiefeier (Pfr) im Krankenhaus 
Fr 18:30 Eucharistiefeier (Kpl) anschl. Anbetung bis 19.30 Uhr 

 
St. Jakobus 

 

Do 18:30 Eucharistiefeier mit Bußandacht (Koop) 
 anschl. Beichtgelegenheit 

 
St. Laurentius 

 

Fr 16:00 Eucharistiefeier mit Bußandacht (Kpl)  
 anschl. Beichtgelegenheit 

Kurt Giller, Linus u. Kreszentia Stephan, Blanka Weber, Rita Sierke  
u. Martha Walzenbach; Franz Kunz; Ida Schlötter, Regina Molter,  
Paula Both; Renate u. Carmen Barth; u. alle Angeh. 

 
St. Markus 

 

Di 18:30 Eucharistiefeier Lichtergottesdienst (Koop) 

 
St. Nikolaus 

 

 
St. Pankratius 

 

Mi 18:30 Eucharistiefeier mit Bußandacht (Kpl)  
 in der Taufkapelle 
 anschl. Beichtgelegenheit 

 
St. Vitus 

 

Mi 06:00 Eucharistiefeier Rorate (Koop) 
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Hochfest Maria Immaculata  
(8. Dezember): Wenn wir im 

Advent nach dem Erlöser 
Ausschau halten und die gro-
ßen Gestalten betrachten, die 

ihn ersehnt und ihm die Wege 
bereitet haben, führt uns der 

Weg auch zu Maria, der Jung-
frau aus Nazaret. Gott will 

zum Menschen, er klopft bei 
jedem an. Eine sagte ganz und 

vorbehaltlos Ja: Maria. 



 Samstag, 13.12. – Sonntag, 14.12.25 
 Dritter Adventssonntag 
 LL: Jes 35,1-6a.10; Jak 5,7-10 
 Ev: Mt 11,2-11 

 

St. Martin 

 

Sa 09:30 - 11:30 Beichtgelegenheit (Pfr/Koop/Kpl) 
So 10:30 Eucharistiefeier (Pfr) 

Monika Noe; Erika Rittger; Erwin Holler; Georg Poloczek; Alfred Baumann; Otto Kuhn, Helene u. Josef 
Dittmann, Irene Blos, Fritz Geiger; u. alle Angeh.  

So 18:30 Ökumenischer Gottesdienst für verstorbene Kinder (Pfr.in Kuhn) in der Liobakirche 

 
St. Bonifatius 

 

Sa 16:00 - 17:00 Beichtgelegenheit (Pfr/Koop/Kpl) 
Sa 18:30 Eucharistiefeier (Koop) 

Ferdinand Roth; Lieselotte Alberter; Anna Brinkmann; Maria Linsler; Maria Hofmann; Karl-Heinz Engert; 
Alfred Liebler; u. alle Angeh.  

So 19:00 Aussendung des Friedenslichtes von Bethlehem (Kpl/Diakon Markus Rombach) 

 
St. Jakobus 

 

So 10:30 Eucharistiefeier (Kpl) 
Gisela Freund u. verstorbene Angehörige 

 
St. Laurentius 

 

So 10:30 Wort-Gottes-Feier  
Kurt Giller, Linus u. Kreszentia Stephan u. Geschwister Weber; u. alle Angeh. 

 
St. Markus 

 

  

 
St. Nikolaus 

 

Sa 18:30 Eucharistiefeier (Pfr) 
Ludwig Rudolph; u. alle Angeh. 

 
St. Pankratius 

 

So 09:00 Eucharistiefeier (Koop) 
Anton Ganszki; Herbert Knüttel; u. alle Angeh. 

 
St. Vitus 
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Der Zweifel gehört zur echten Fruchtbar-
keit, man muss durch ihn hindurch, es geht 

kein anderer Weg als dieser gefahrvolle in 
die große Gewissheit. 

Martin Buber 



 Montag, 15.12. – Freitag, 19.12.25 

 

St. Martin 

 

Mo 08:45 Eucharistiefeier (Pfr) anschl. Anbetung bis 09:45 Uhr  
Di 08:45 Eucharistiefeier (Koop) anschl. Anbetung bis 09:45 Uhr  

Josef u. Rosalia Brandel, Joachim Walter; u. alle Angeh.  
Mi 06:30 Laudes in der Sebastianuskapelle 
Mi 09:15 Ökum. Adventsgottesdienst der Grundschule am Schloss (Pfr.in Heike Kuhn) 
Do 18:30 Eucharistiefeier Chorraumgottesdienst (Kpl) in der Liobakirche 
Fr 06:00 Frühschicht anschl. Frühstück in der Krypta  
Fr 07:30 Ökum. Adventsgottesdienst des Matthias-Grünewald-Gymnasiums 
Fr  10:00 Ökum. Adventsgottesdienst der Christophorus-Schule (Koop) in der Liobakirche 
Fr 12:05 - 12:15 Sext in der Sebastianuskapelle 

 
St. Bonifatius 

 

Mo 15:15 Eucharistiefeier (Pfr. Baumann) im Haus Heimberg 
Do 09:00 Ökum. Adventsgottesdienst der Christian-Morgenstern-Schule (GemRef) 
Do 09:30 Wort-Gottes-Feier (G. Stauß) im Johannes-Sichart-Haus 
Do 10:30 Wort-Gottes-Feier (G. Stauß) im Haus Heimberg 
Do 17:00 - 18:00 Stille Anbetung 
Do 18:30 Wort-Gottes-Feier (G. Stauß) im Krankenhaus 
Fr 10:15 Ökum. Adventsgottesdienst des Schulzentrums am Wört (Kpl) 
Fr 18:30 Eucharistiefeier mit Bußandacht (Koop) anschl. Beichtgelegenheit 

 Dieter Menninger, Berta Zipf; u. alle Angeh.  

 
St. Jakobus 

 

 
St. Laurentius 

 

 
St. Markus 

 

Di 16:00 Eucharistiefeier mit Bußandacht (Kpl) anschl. Beichtgelegenheit 
Fr 09:00 Ökumenischer Adventsgottesdienst der Erich-Kästner-Grundschule  
 (Diakon Markus Rombach) 

 
St. Nikolaus 

 

Di 18:30 Eucharistiefeier mit Bußandacht (Pfr) anschl. Beichtgelegenheit 
Fr 08:00 Ökumenischer Adventsgottesdienst der Grundschule (GemRef) 

 
St. Pankratius 

 

 
St. Vitus 

 

Mi 18:30 Eucharistiefeier mit Bußandacht (Kpl) anschl. Beichtgelegenheit 
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Das Jahr 2024 war weltweit von Menschenrechtsverletzungen geprägt. Zu  
beobachten waren insbesondere völkerrechtliche Verbrechen in bewaffneten  

Konflikten, die Unterdrückung von Andersdenkenden, Diskriminierung, wirt-
schaftliche Ungleichheit und Klimaungerechtigkeit. Mächtige Staaten untergraben 

die regelbasierte Weltordnung. Autoritäre Praktiken sind vielerorts auf dem  
Vormarsch. Der Menschenrechtsschutz wird mit Füßen getreten.  



 Samstag, 20.12. – Sonntag, 21.12.25 
 Vierter Adventssonntag 
 LL: Jes 7,10-14; Röm 1,1-7 
 Ev: Mt 1,18-24 

 

St. Martin 

 

Sa 17:30 Beichtgelegenheit (Kpl) 
Sa 18:30 Eucharistiefeier (Kpl) 

Karl u. Rosel Fleck; Lydia Schweizer; Irma Lauber; Herta Wolz; Verstorbenen des Jahrgangs 1933/34; 
Peter Süßmann, Hildegard Kuhmünch u. Hilde Süßmann; Ella Kuhn, Anton u. Bernhard Kuhn, Maria 
Venekamp; u. alle Angeh.  

 
St. Bonifatius 

 

So 10:30 Eucharistiefeier (Pfr)  
 Familiengottesdienst für die Seelsorgeeinheit 
 mitgestaltet von „Herztöne“ 

 
St. Jakobus 

 

 

 
St. Laurentius 

 

Sa 18:30 Eucharistiefeier (Pfr) mitgestaltet vom Kirchenchor 
Karl-Heinz Bauer; Hedwig u. Hubert Kaiser, Edwin u. Anselma, Monika u. Bertram Withopf; Elfriede u. 
Konrad Wöppel; Fam. Hefner, Kraus u. Hussy; Kurt Giller, Rosalie u. Armata Stephan, Johann u. Elisa-
beth Stephan; Gertrud Hafner, Fam. Häfner u. Langer; Bertold Hammerich; Klara u. Wilhelm Haberkorn; 
Meinrad, Mathilde u. Augustin Lotter; Rudolf Stoppel; Kornel u. Zita Zegowitz, Edwin, Marita u. Markus 
Seitz; Richard u. Mathilde Bauer; Imelda u. Kurt Döring; u. alle Angeh.  

 
St. Markus 

 

So 09:00 Eucharistiefeier (Pfr) 
Brigitte Tschirner; Oskar u. Maria Ditter; Herbert u. Dorothee Türksch; Klaus u. Elisabeth Baumann;  
Sieglinde Dietz; Lydia Kungl; u. alle Angeh. 

 
St. Nikolaus 

 

So 09:00 Eucharistiefeier (Koop) 
Ludwig Rudolph; u. alle Angeh. 

 
St. Pankratius 

 

So 10:30 Eucharistiefeier (Kpl) 
Franz Blum; Robert Klebes; u. alle Angeh. 

 
St. Vitus 

 

So 10:30 Eucharistiefeier (Koop) 
Georg Poloczek; Pfarrer Josef Wöppel; u. alle Angeh. 
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Josef, der Verlobte Marias, bleibt nach dem Traum trotz offener Fragen 
bei seinen Hochzeitsplänen. Welchen realen Hintergrund die biblischen 
Traumereignisse auch haben – sie sind ein Teil der unbegrenzten Mög-

lichkeiten, durch die Gott sich dem Menschen mitteilt. 



12 reitung auf das Sakrament der Firmung beginnt mit einem 
Infoabend im Januar, bei dem das Rahmenprogramm und 
die Wahlprojekte vorgestellt werden. Diese bieten die Ge-
legenheit, sich intensiver mit dem Glauben auseinanderzu-
setzen und sich mit anderen Jugendlichen auszutauschen. 
Wir freuen uns auf eine spannende und bereichernde Zeit 
der Vorbereitung. Bei Fragen steht Vikar Simon Gleichauf 
gerne zur Verfügung, Tel. 922536. 

St.  Bonifat ius  

w Treffen des Besuchsdienstes St. Bonifatius 
Der Besuchsdienstkreis trifft sich am Freitag, 28.11.25 um 
18.30 Uhr zum Gottesdienst in der Kirche St. Bonifatius 
zum Gedenken an die verstorbenen Mitarbeiterinnen. An-
schließend sind alle zum Beisammensein eingeladen. 

w Einladung zum Frühstück am 07.12.2025 
Das Gemeindeteam St. Bonifatius lädt im Anschluss an 
den Lichtergottesdienst am Sonntag, den 07.12.2025 zum 
gemeinsamen Adventsfrühstück ein. So kann man nicht 
nur spirituell sondern auch 
mit Gespräch und Aus-
tausch gemeinsam in den 
Tag und den 2. Advent star-
ten. Alle Gottesdienstteil-
nehmer, die noch bleiben 
wollen, sind herzlich einge-
laden, ins Gemeindehaus 
St. Bonifatius zu kommen. Das Gemeindeteam wird ein 
Frühstücksbüffet mit allen nötigen Grundzutaten vorberei-
ten. Für warme und kalte Getränke ist gesorgt. Wer mag, 
darf das Frühstücksbuffet um Mitgebrachtes wie z.B. eine 
eigene Marmelade, Brotaufstrich, Honig, Obst, Kuchen 
oder Gebäck gerne ergänzen. Lassen wir uns überra-
schen, wie die Frühstückstafel am Ende aussieht! Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

w Waltraud Dürr aus Gemeindeteam verabschiedet 
Das Gemeindeteam St. Bonifatius verabschiedete im Rah-
men des letzten Treffens Waltraud Dürr aus seiner Runde. 
Sie verlässt auf eigenen Wunsch das Gremium. Hubert 
Burger dankte ihr im Namen aller Teammitglieder für ihre 
jahrelange Arbeit in der Gemeinde. Er betonte ihre jeder-
zeit hilfsbereite Art und zählte stichpunktartig ihre Tätigkei-
ten in der Gemeinde und für die Gemeinde auf. Als Reini-
gungskraft im Kindergarten St. Lioba sorgte sie dafür, dass 
morgens immer wieder alles für den Kindergartenbetrieb 
ordentlich war. Später war sie Mitglied im Pfarrgemeinde-
rat und im Liturgie– und im Katecheseausschuss. Nach 
dieser Amtszeit erklärte sie sich gerne dazu bereit, im Ge-
meindeteam mitzuarbeiten und mit Tatkraft bei Festen und 
Projekten zu unterstützen. Sie wird weiterhin ihren Mann 
Robert Dürr bei der Mesnerarbeit zur Seite stehen. Als 
Anerkennung und Wertschätzung überreichte ihr Hubert 
Burger einen kleinen Präsentkorb mit allerlei gesunden 
regionalen Leckereien und sagte nochmals 
„DANKESCHÖN und ALLES GUTE Waltraud!“  

w Sternsinger gesucht 
Glänzende Kronen und prächti-
ge Gewänder: Das sind die 
Sternsinger! Auch in diesem 
Jahr werden sie wieder durch 
die Gemeinden ziehen. Und 
auch bei uns in St. Bonifatius 
werden sie von Haus zu Haus 
ziehen, die Häuser segnen und 

Spenden für Kinderhilfsprojekte sammeln. Dieses Jahr 
unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“. Hast du Lust, am 6. Januar 2026 dabei zu 

Seelsorgeeinhei t  
w Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder 
Anlässlich des Gedenktages für verstorbene Kinder, Ge-
schwister, Enkelkinder und Freunde findet wieder ein öku-
menischer Gedenkgottesdienst statt am  

Sonntag, 14. Dezember 2025 um 18.30 Uhr                      
in der Liobakirche am Marktplatz 

Dieser deutschlandweit jährlich 
stattfindende Gedenkgottes-
dienst im Dezember geht zurück 
auf eine Initiative aus den USA 
und entspricht den „Verwaisten 
Eltern“ in Deutschland. Auch in 
diesem Jahr wird dieser wieder 
von Mitarbeiterinnen in der 
Trauerbegleitung im Dekanat 

gestaltet: Sigrid Haser, Renate Kunze und Erlinde Storz in 
Zusammenarbeit mit Dekanatsreferent Dr. Robert Koczy 
und Vertretern der evangelischen und katholischen Kirche 
aus Tauberbischofsheim. Musikalisch wird die Feier um-
rahmt von „Avalon“ aus Lauda. Eingeladen sind alle, die 
sich angesprochen fühlen, weil sie selbst den schmerzli-
chen Verlust durch den Tod ihres Kindes erfahren muss-
ten.  

w Adventsnachmittag im Winfriedheim 
Der Seniorenkreis der Seelsor-
geeinheit Tauberbischofsheim 
gestaltet am Dienstag, 9. De-
zember um 14.00 Uhr eine Ad-
ventsfeier im Winfriedheim. Bei 
Kaffee und Kuchen gibt es be-
sinnliche Geschichten und viel 
Gelegenheit zum geselligen Austausch. Gäste aus ande-
ren Gemeinden sind herzlich willkommen. 

w 280 Euro Spende für die Nachbarschaftshilfe 
Der Bücherflohmarkt am 
Liobafest brachte eine 
stolze Summe von 280 
Euro ein. Vielen Dank an 
alle, die uns unterstützt 
haben. Den Betrag spen-
den wir in diesem Jahr 
der Nachbarschaftshilfe 
Mittleres Taubertal e.V. 
Das Geld kommt den 
vielen ehrenamtlichen 

Helfern zu Gute. Frau Bödigheimer (stellv. Vorsitzende) 
und Frau Graner (Einsatzleitung) freuten sich sehr über 
die Spende.                               Text und Bild: Steffi Mages 

w Firmung 2026 in Tauberbischofsheim 
Am Wochenende 12.-14. Juni 2026 findet in unserer Kir-
chengemeinde die Feier der Firmung statt. Eingeladen 
sind alle, die im Zeitraum vom 01.08.2010 bis 31.07.2012 
geboren sind. Alle Jugendlichen, deren Daten uns vorlie-
gen, erhalten eine Einladung. Wer keine Einladung erhal-
ten hat, kann sich gerne im Pfarrbüro melden. Die Vorbe-



 13 sein? Dann schicke einfach eine E-Mail an  
Sternsinger_St_Bonifatius@web.de  

und melde dich an. Gib gerne auch an, mit wem du zu-
sammen in einer Gruppe unterwegs sein möchtest. Der 
Anmeldeschluss ist am Samstag, den 23.11.2025. Unser 
erstes Treffen findet statt am Donnerstag, den 27.11.2025 
um 16.30 Uhr im Gemeindehaus St. Bonifatius. Falls du an 
diesem Termin nicht kannst, aber trotzdem gerne dabei 
sein möchtest, melde dich bei uns, damit wir dich trotzdem 
einplanen können. Wir freuen uns auf eine schöne und 
erfolgreiche Sternsingeraktion 2026 mit dir! 

Das Orga-Team Jonas Kaibel und Bent Unden 

w Pasta-Buffet des Gemeindeteams St. Bonifatius 
„Fast wie beim Italiener!“ so war es unter den Gästen des 
Gemeindeteams St. Bonifatius zu hören, die sich nach 
dem Familiengottesdienst am 19. Oktober im Gemeinde-
haus St Bonifatius eingefunden hatten. Sie waren der Ein-
ladung zum gemeinsamen Mittagessen gegen eine Spen-
de gefolgt - teils angemeldet, teils aber auch spontan nach 
nochmaliger Ankündigung im Gottesdienst durch Kaplan 
Simon Gleichauf. Vorher hatte man im Familiengottes-
dienst etwas über den Herbst und Farben des Regenbo-
gens gehört und dass jede Farbe für sich behauptete, die 
Schönste und Beste zu sein. Erst herrschte deshalb Streit 
unter ihnen, doch dann wurden sie vom Regen ermahnt, 
sich zu vertragen und miteinander in Frieden zu strahlen. 
Und einfach schön zu sein als Bogen nach jedem Regen, 
weil Gott jede von ihnen liebt, wie sie ist. Passend zum 
Motto sorgte die Gruppe Lebensfarben unter der Leitung 
von Madeleine Wagner für die die musikalische Gestal-
tung. So farbenfroh wie der Regenbogen, so vielfältig war 

das Mittagessen mit Pasta-Buffet von Simon Kurfess und 
Guido Imhof vom Gemeindeteam. Es wurden zweierlei 
Nudelsorten und viererlei Saucen angeboten, liebevoll und 
farbenfroh angerichtet an einem Selbstbedienungsbuffet. 
Bei Nudeln mit Bolognese-, Sahne-Salami-, Thunfisch-, 
Tomaten- und Knoblauch-Öl-Sauce und Getränken konnte 
man so ins Gespräch über den Gottesdienst, die Pfarrei-
ratswahl oder sonstige Themen kommen und sich für die 
Nachmittagspläne stärken. Die beiden Köche hatten gut 
geplant, so dass auch ein Nachschlag für die Gäste vor-
handen war, um mehr als nur eine Soße zu kosten. Und so 
zeigten die leeren Teller und Töpfe am Ende den Erfolg 
dieser Idee des Gemeindeteams.               Petra Vierneisel 

w Waldabenteuer mit dem Waldmobil am Hamberg 
Unter dem Motto „Der Wald mit allen Sinnen“ erkundeten 
die Kinder der Kita St. Lioba drei Tage lang den Wald am 
Hamberg. Unterstützt vom Förderverein des Kindergartens 
ging es dabei ganz praktisch zu: Das Waldmobil der 
„Naturschutzgemeinschaft Deutscher Wald e.V. – Landes-
verband Baden-Württemberg e.V.“ besuchte die Einrich-
tung und machte den Wald erlebbar – mit Spielen, Sinnes-
stationen und viel Bewegung im Freien. Die Aktion fand an 
drei Tagen im Oktober statt und stand ganz im Zeichen der 

spielerischen Sinneserfah-
rung. Die Kinder konnten 
riechen, hören, fühlen, 
schmecken und sehen, 
was der Wald alles zu bie-
ten hat. Mit dem Waldmobil 
als Lernort erhielten die 
Kinder Einblicke in Wald-
bewohner, Pflanzenwelt 
und nachhaltiges Verhalten 
im Wald. Besonders betont 
wurden praxisnahe Lern-
momente: Blätter- und Rin-
denrätsel, Geräusche des 
Waldes, das Sammeln von 
Naturmaterialien und das 

einfache Verständnis von Försterwissen. 
Unterstützung durch den Förderverein 
Der Förderverein des Kindergartens St. Lioba trug maß-
geblich zur Realisierung dieses Projekts bei. Durch finanzi-
elle Unterstützung und Organisation konnten die drei 
Waldtage überhaupt erst ermöglicht werden. Die Teilnah-
me stärkt das Gemeinschaftsgefühl der Kita-Kinder und 
fördert die naturwissenschaftliche Neugier sowie Achtsam-
keit gegenüber der Umwelt. Gemeinsam mit dem Förder-
verein plant die Kita St. Lioba das Projekt in Zukunft fortzu-
setzen, um Kindern frühzeitig ein positives Verhältnis zur 
Natur zu vermitteln und lokale Umweltbildung zu stärken. 

Bianca Hasenfuß, Kita-Leiterin 

w Vorlesen und Basteln in der Bücherei 
Im November und Dezember findet die beliebte die Aktion 
„Vorlesen und Basteln“ für Kinder statt. Jeden Mittwoch ab 
15.00 Uhr hören die Kinder eine Geschichte und dürfen 
passend zum Thema kreativ werden. Die einzelnen Klas-
senstufen sind an folgenden Terminen herzlich eingeladen: 
 

1. Klasse: 19. November und 3. Dezember 
2. Klasse: 26. November 
 

Eine Anmeldung ist erforderlich. Die Bücherei St. Bonifati-
us ist jeden Mittwoch von 16.00 - 18.00 Uhr geöffnet. Wir 
freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. 

w Fröhlicher Nachmittag der Ministranten 
Gemeinsam Zeit verbringen, gegenseitiges Kennenlernen 
und miteinander ins Gespräch kommen: Dies war das Ziel 
einer Aktion des Gemein-
deteams St. Bonifatius. 
Alle Ministranten sowie 
deren Eltern und Ge-
schwister waren eingela-
den, ins Gemeindehaus St. 
Bonifatius zu kommen, um 
zu spielen und Spaß zu 
haben. Eine Einladung, um 
auch „Danke“ zu sagen 
fürs Ministrieren, der die alten und auch die neuen Minis 
mit Ihren Familien gerne gefolgt sind. Petra Vierneisel und 

 

Monatlicher Familiengottesdienst 
 

fürÊdieÊSeelsorgeeinheit 21. Dezember in St. Bonifatius 
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Guide Imhof vom Gemeindeteam hatten ein paar ab-
wechslungsreiche Stunden gestaltet. In verschiedenen 
Spielrunden mussten sich die Eltern gegenüber ihren Kin-
dern beweisen. Kreativ wurde es z.B. beim Gestalten ei-
nes idealen Ehrenamtlichen oder auch eines idealen Mi-
nistranten. Die Ergebnisse zeigten, daß beide Gruppen 
sich sehr viele Gedanken gemacht hatten. Das Resumee, 
so waren sich alle einig: Alle Fähigkeiten oder Eigenschaf-
ten kann keiner vollständig sich in der Gemeinschaft er-
gänzt und seine Talente einbringt so gut man kann. Span-
nend wurde es auch beim Papierfliegerbasteln und -

weitflug oder auch bei einem Spiel, bei dem es galt, Be-
griffe mit Pantomime vorzustellen. Geschicklichkeit und 
musikalisches Talent waren bei anderen Spielen gefragt. 
Am Ende gewannen die Ministraten und ihre Geschwister  
knapp und freuten sich über eine süße Überraschung. 
Beim gemeinsamen Kuchenessen und Kaffeetrinken blieb 
auch Zeit zum Austausch, der für alle Beteiligten sehr 
wichtig ist und es wurden so manche Ideen besprochen. 
Alle waren sich einig, dass es ein gelungener Nachmittag 
war und solche Treffen ein wichtiger Bestandteil der Mi-
nistrantenarbeit als Teil der Gemeinde sind. 

St.  Mart in  
w Sternsingen in St. Martin 

Die Sternsinger der Pfarrei St. 
Martin  werden im neuen Jahr am 
4. und 5. Januar 2026 unterwegs 
sein. Schon jetzt werden Kinder 
und Jugendliche gesucht, die bei 
der Sternsingeraktion mitmachen 
möchten. Das erste Treffen dazu 
mit Vorstellung der Aktion und 
Gruppeneinteilung ist am Mitt-
woch, den 26. November 2025 
um 16.30 Uhr im Winfriedheim. 
Wer verhindert ist, aber trotzdem 
gerne mitmachen möchte, kann 
sich melden beim Sternsingervor-

bereitungsteam unter Sternsinger_St_Martin@web.de. 

w Meditationskonzert der Gruppe Lebensfarben 
Die Gruppe Lebensfarben aus Tauberbischofsheim veran-
staltet am Sonntag, 18. Januar 2026, um 17.00 Uhr ein 
Meditationskonzert in der Stadtkirche St. Martin in Tauber-
bischofsheim und lädt hierzu herzlich ein. Das Konzert, 
welches in Tauberbischofsheim bereits zur schönen Tradi-
tion geworden ist, steht in diesem Jahr unter dem Motto 
„Zwischen Himmel und Erde“. Zum Ausklang der Weih-

nachtszeit bieten besinnliche Texte und zum Nachdenken 
anregende Lieder den Besuchern Gelegenheit, den Alltag 
hinter sich zu lassen und innezuhalten. Der Eintritt ist frei, 
Spenden kommen einem gemeinnützigen, regionalen 
Zweck zugute:  

In diesem Jahr geht der Erlös an den ambulanten Kinder- 
und Jugendhospizdienst „Sonnenschein“ der Malteser im 
Main-Tauber-Kreis. Der Hospizdienst unterstützt die klei-
nen Patienten sowie deren Familien nicht nur medizinisch 
während der schweren Zeit der Krankheit, sondern Spen-
dengelder fließen auch in die Hilfestellung bei Alltagsauf-
gaben sowie die Trauerbegleitung. Weiterer Konzerttermin 
ist Sonntag, der 11. Januar 2026, um 17.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Martin in Külsheim. 

w Adventsfeiern der Frauengruppen 
Am Mittwoch, 3. Dezember lädt der Kath. Frauenkreis alle 
Interessierten zu einem gemütlichen Adventsnachmittag 
ein. Beginn ist um 14.30 Uhr im Winfriedheim. 
Die kfd-Frauengruppe Mona Lisa gestaltet am 3. Dezem-
ber um 20.00 Uhr im Winfriedheim einen kreativen und 
kulinarischen Adventsabend. Herzliche Einladung. 

w Gospelkonzert des Chors „Offener Singtreff“ 
Seit fast 30 Jahren begeistert der Frauenchor Offener 
Singtreff aus Tauberbischofsheim mit seinem vielseitigen 
Repertoire. In der voll besetzten Liobakirche widmeten 
sich die Sängerinnen unter Leitung von Christa Gutmann 
diesmal ganz den Gospels und Spirituals. Im Mittelpunkt 

stand die Gospelmesse „Body and Soul“ von Lorenz Mai-
erhofer, die traditionelle Liturgieelemente mit modernen 
Klängen aus Gospel, Swing und Pop verbindet. Die Texte, 
inspiriert von Pslamen, drücken Vertrauen, Lob und Dank-
barkeit aus und berührten Chor und Publikum gleicherma-
ßen. Zur Einstimmung erläuterten Angelika Benz und 
Hans-Joachim Bauer die Inhalte der Lieder, bevor der 
Chor mit schwungvollen wie auch meditativen Stücken 
überzeugte. Ergänzt wurde das Programm durch bekannte 
Gospels wie „Kumbayah, my Lord“, „Burden Down, Lord“ 
und „Oh When the Saints go Marching in“, diemitreißen 
dargeboten wurden. Der herzliche Applaus am Ende spie-
gelte die Begeisterung des Publikums wider. Alle waren 
sich einig: ein Abend, an dem Musik spürbar Körper und 
Seele in Einklang brachte. 

St.  Jakobus  
w Mesner-/in gesucht! 
Für die Kirche St. Jakobus in Dienstadt sucht die Kirchen-
gemeinde Tauberbischofsheim ab Januar 2026 einen Mes-
ner-/in, gerne auch im Team möglich. Die Arbeitszeit um-
fasst ca. 4 Wochenstunden und wird gem. AVO vergütet. 
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Wir gedenken unserer Verstorbenen im Gebet: 
 

Karin Adis, 79 Jahre, 07.10.25, St. Martin 
Günter Kremer, 57 Jahre, 10.10.25, St. Markus 
Hildegard Seubert, 96 Jahre, 12.10.25, St. Martin 
Karl-Heinz Engert, 76 Jahre, 19.10.25, St. Bonifatius 
Lioba Staus, 88 Jahre, 20.10.25, St. Bonifatius 
Anneliese Schimpf, 90 Jahre, 02.10.25, St. Vitus 
Josef Lippert, 98 Jahre, 25.10.25, St. Bonifatius 
Reinhard Hlavnicka, 67 Jahre, 26.10.25 St. Martin 
Karlheinz Häfner, 71 Jahre, 02.11.25, St. Martin 

Wir freuen uns über die Neugetauften: 
 

Marvin Moos, 18.10.25, St. Pankratius 
Kilian Schimpf, 18.10.25, St. Vitus 
Mila Hufnagel, 26.10.25 St. Vitus 

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung und den 
Aufgaben erhalten Sie bei unserem Gemeindeteam 
Dienstadt, bei Pfr. Thomas Holler oder dem Verwaltungs-
beauftragten Thomas Breunig (Tel.: 09341/8969-18). 

St.  Laurentius  
w Dittwarer Dorfweihnacht  
Gemeinsam in die Adventszeit! Die Dorfgemeinschaft 
„WIR sind Dittwar“ veranstaltet am Samstag, 29. Novem-
ber 2025 wieder die Dittwarer Dorfweihnacht. Sie beginnt 
um 17.00 Uhr mit einem Open-Air-Gottesdienst am Rat-

hausplatz. Im 
Anschluss kann 
der Abend auf 
dem weihnacht-
lich geschmück-
ten Rathausplatz 
mit Getränken 
und Leckerem 
vom Grill ver-
bracht werden. 

Die ehemalige „Viehwaage“ wird zur stimmungsvollen 
Bar umgewandelt. Die Dorfgemeinschaft „WIR sind Ditt-
war“ freut sich auf zahlreiche Besucher. 

St.  Nikolaus  
w Konzert im Advent 
Der Kirchliche Bauförderverein (KBFV) lädt in diesem 
Jahr wieder alle Interessierten zu einem einstündigen 
Konzert im Advent ein. Es findet am 3. Adventssonntag, 
14.12.2025 um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus 

in Impfingen statt. Die 
Gäste dürfen sich 
wieder auf ein ab-
wechslungsreiches 
musikalisches Pro-
gramm freuen, bei 
welchem u.a. der 
Projektchor des Ge-

sangvereins Eintracht Impfingen, die Eiersheimer Musi-
kanten und die Gruppe "Herztöne" mitwirken werden. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, über Spenden würden 
wir uns freuen. Diese sind für Projekte des Bauförderver-
eins bestimmt. 

w Adventsfeier der Frauengemeinschaft 
Die kfd Frauengemeinschaft Impfingen lädt alle Frauen 
am Freitag, den 12. Dezember ins Pfarrheim ein. Die 
Adventsfeier mit besinnlichem Teil und gemütlichem Bei-
sammensein beginnt um 14.30 Uhr. Willkommen sind 
auch Nichtmitglieder. 

St.  Pankrat ius  
w Herzliche Einladung zum Adventssingen 2025 
Auch in diesem Jahr wollen wir bei Kerzenschein ge-

meinsam singen und ein biss-
chen besinnliche Advents-
stimmung genießen! Wir tref-
fen uns um 18.15 Uhr in der 
Taufkapelle in Hochhausen 
am 
 

Sonntag, den 07.12.2025 
Samstag, den 13.12.2025 
 

Das Team mit Edith Geier, 
Ramona Stümpel und Clau-
dia Bechtold freut sich Euer 
Kommen! 

w Adventskonzert 
Der Musikverein Hochhausen lädt am Sonntag, 30. No-
vember, gemeinsam 
mit dem Chor bel canto 
zu einem Adventskon-
zert in die Kirche St. 
Pankratius, Hochhau-
sen, recht herzlich ein. 
Beginn ist um 19.00 
Uhr. Eintritt wird nicht 
erhoben, über eine 
Spende würden wir uns sehr freuen. 

St.  Vi tus  
w Adventskonzert „Freut euch!“ auf Seite 19 

Dekanat  
w Geistliche Angebote in Bronnbach 
· Eucharistische Anbetung 
Am 2. Adventswochenende gibt es in der Klosterkapelle 
Bronnbach parallel zum Bronnbacher Weihnachtsmarkt 
Gelegenheit zur eucharistischen Anbetung und zwar am 
Samstag, 6. Dezember von 14.00 – 18.00 Uhr 
Sonntag, 7. Dezember von 11.30 – 18.00 Uhr. 
 

· Gebetskurs für junge Erwachsene (18-29 Jahre) 
Dieser findet statt am 20. November um 19.15 Uhr unter 
Leitung von Pater Erwin und Margarete Amend. 
 

· Bibelkreis im Kloster Bronnbach 
Dieser findet jeden Dienstag nach der Eucharistiefeier um 
19.30 Uhr unter der Leitung von Pater Erwin statt.  
Herzliche Einladung. 



Die Röm.-Kath. Kirchengemeinde Tauberbischofsheim 
sucht für Ihre Kindertagesstätte St. Lioba in Tauberbi-
schofsheim zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in Voll- oder 
Teilzeit, zunächst befristet als Krankheitsvertretung bis 
Ende des Kindergartenjahres 2025/2026 mit Option auf 
Verlängerung, eine  
 

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
 

Sie passen zu uns, wenn Sie:  
• Pädagogische Fachkraft im Sinne des § 7 KiTaG sind,  
• Freude an der Arbeit mit Kindern haben, einen liebevol-

len und respektvollen Umgang mit ihnen pflegen,  
• zuverlässig, verantwortungsbewusst handeln und die 

Nerven behalten, wenn es mal stressig wird,  
• Wir bieten:  
• ein motiviertes Team, das gemeinsam die täglichen Her-

ausforderungen meistert und einen Arbeitsplatz, in den 
Sie Ihre Stärken einbringen können,  

• die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung,  
• Regelungen zur Vereinbarkeit von Beruf & Familie  
• Altersvorsorge (Kirchliche Zusatzversorgungskasse)  
• Bezahlung nach AVO in Anlehnung an den TVöD  
• Jobrad  
 

Wir freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung: 

Erzdiözese Freiburg, Verrechnungsstelle für kath. Kir-
chengemeinden, Frau Bettina Faulhaber,  
Krautgartenweg 6, 97941 Tauberbischofsheim  
Oder per Mail an Kiga-GF@vst-tbb.de  

Die Erzdiözese Freiburg sucht für das Erzbischöfliches 
Seelsorgeamt mit einem Beschäftigungsumfang von 100% 
(39,5 Wochenstunden), befristet bis 07.10.2027 aufgrund 
von Mutterschutz und sich anschließender Elternzeit, 
eine/n 
 

Jugendeferent/in (m/w/d) 
für Tauberbischofsheim, JPT Odenwald-Tauber 

 

IHRE AUFGABEN WERDEN SEIN 
· Konzeptionelle Entwicklung der Jugendarbeit in der neu 

errichteten Kirchengemeinde An Tauber und Main, Tau-
berbischofsheim 

· Konzeption und Verantwortung verschiedenster Ange-
bote in den Bereichen Bildung, Spiritualität, Politik und 
Freizeit 

· Leitung und Begleitung von Gruppen und Teams 
· Vernetzung und Kooperation mit ehrenamtlich und 

hauptamtlich Mitarbeitenden in der Kirchengemeinde 
· Aus- und Weiterbildung von ehrenamtlich Mitarbeiten-

den in der Pfarrei und im Gebiet Odenwald-Tauber 
· Jugendpolitische Vertretungsarbeit und Öffentlichkeits-

arbeit 
SIE BRINGEN DAFÜR MIT 
· Abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit, Religi-

onspädagogik, Pädagogik oder eine vergleichbare Qua-
lifizierung 

· Fähigkeit zu Teamarbeit und Kooperation 
· Fähigkeit zu selbstorganisiertem und eigenverant-

wortlichem Arbeiten 
· Motivation und Spaß an der Begleitung und Bildung von 

jungen Menschen 
· Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten und zu Projektar-

beit 
· Führerschein Klasse B mit eigenem Fahrzeug 
UNSER ANGEBOT 
· Eine Stelle in Entgeltgruppe 11 nach AVO (in Anlehnung 

an den TV-L) 
· Zusatzversorgung zur Altersvorsorge (KZVK) 
· Möglichkeit zum mobilen Arbeiten 
· Flexible Arbeitszeiten, Regelung zur Vereinbarkeit 

von Beruf & Familie 
· Betriebliches Gesundheitsmanagement ( 
· Zuschuss zum "Deutschland-Ticket Job" 
 

Nähere Informationen zur Stelle und zu den Bewerbungs-
modalitäten erhalten Sie auch auf  
https://www.kja-ot.de oder bei  
carmen.muessig@seelsorgeamt-freiburg.de  
(Leitung Jugendpastorales Team) 
 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis 
03.12.2025 an bewerbung@kja-freiburg.de. Das Bewer-
bungsverfahren findet am 12.12.2025 in Tauberbischofs-
heim statt. 

Die Röm.-Kath. Kirchengemeinde Tauberbischofsheim hat 
zum 1. September 2026 in den kath. Kindertagesstätten 
St. Lioba und St. Martin in Tauberbischofsheim, in der St. 
Maria in Dittigheim und in St. Josef in Distelhausen je  

eine praxisintegrierte Ausbildungsstelle als 
Erzieher/in (m/w/d) 

zu besetzen. Der praktische Teil der Ausbildung erfolgt in 
der Kita, die theoretischen Fachkenntnisse werden an 
einer der Fachschulen für Sozialpädagogik in Buchen, 
Tauberbischofsheim oder Bad Mergentheim erworben.  
 

· PiA ist gleichwertig mit der „klassischen“ Ausbildung 
zur/m Erzieher/in,  

· PiA dauert 3 Jahre bis zum Abschluss als staatlich an-
erkannten/r Erzieher/in,  

· PiA bedeutet 3 Tage an der Fachschule und 2 Tage in 
einer Einrichtung lernen und arbeiten  

· PiA heißt vom ersten Tag an Geld verdienen  
· PiA ist der Einstieg in eine sichere berufliche Zukunft 

mit guten Entwicklungsmöglichkeiten.  
 

Haben Sie Interesse an dieser Ausbildung? Dann freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis Ende De-
zember 2025 senden an die  
 

Erzdiözese Freiburg  
Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden  
z. Hd. Frau Merkert, Krautgartenweg 6, 97941 Tauberbi-
schofsheim oder per Mail an KIGA-GF@vst-tbb.de.  

Stellenangebote 
Kommen Sie ins Team! 
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Veröffentlichung des Wahlergebnisses  

Bei der Wahl zum Pfarreirat in der Kirchengemeinde An 
Tauber und Main am 19. Oktober 2025 wurden gewählt:  

Lfd. 
Nr.  

Name  Stimmbezirk  gültige Stimmen  

1  Banzer, Christine  Stimmbezirk SE Großrinderfeld-Werbach  588  

2  Wamser, Christian  Stimmbezirk SE Tauberbischofsheim  576  

3  Burger, Hubert  Stimmbezirk SE Tauberbischofsheim  532  

4  Frei , Birgit  Stimmbezirk SE Tauberbischofsheim  519  

5  Ollmert, Christian  Stimmbezirk SE Tauberbischofsheim  495  

6  Bauer, Klaus  Stimmbezirk SE Großrinderfeld-Werbach  493  

7  Göbel, Uwe  Stimmbezirk SE Külsheim-Bronnbach  451  

8  Uihlein, Georg  Stimmbezirk SE Königheim  439  

9  Achstetter, Sabine  Stimmbezirk SE Freudenberg  437  

10  Berberich, Paul  Stimmbezirk SE Külsheim-Bronnbach  425  

11  Scherer, Roland  Stimmbezirk SE Königheim  411  

12  Maier, Markus  Stimmbezirk SE Freudenberg  404  

13  Withopf, Katharina  Stimmbezirk SE Königheim  387  

14  Wölfelschneider, Tobias  Stimmbezirk SE Freudenberg  383  

15  Hofmann, Jürgen  Stimmbezirk SE Königheim  370  

16  Mayer, Bettina  Stimmbezirk SE Freudenberg  360  

17  Löser, Christian  Stimmbezirk SE Wertheim  315  

18  Goldschmitt, Sonja  Stimmbezirk SE Külsheim-Bronnbach  309  

19  Schäfer, Lorenz  Stimmbezirk SE Külsheim-Bronnbach  304  

Wahlberechtigt waren 21486 Gemeindemitglieder .Es wur-
den insgesamt 3249 Stimmzettel abgegeben. Es waren 
3220 Stimmzettel gültig.  

Wahlstatistik  

Stimmbezirk  Kirchengemeinde An 
Tauber und Main  

Tauber-
bischofsheim  

Großrinderfeld-
Werbach  

Königheim  Külsheim-
Bronnbach  

Wertheim  Freuden-
berg  

Wahlberechtigte  21.486  5.487  3.749  1.796  3.782  4,467  2.115  

Wähler  3.249  675  609  473  618  376  498  

Wahlbeteiligung  15,12 %  12,30 %  16,24 %  26,34 %  15,96 %  8,42 %  23,55 %  

Gültige Stimmen  3.220  664  607  470  615  371  493  

Ungültige Stimmen  29  11  2  3  3  5  5  

Onlinewahl  1.846  445  323  164  377  229  308  

Briefwahl  381  100  58  45  88  54  36  

Präsenzwahl  1.022  130  228  164  153  93  154  
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Advent in der Kiste in St. Bonifatius 
Den Zauber des Advents auf sich wirken lassen: Dazu 
wird es bald an vielen Orten wieder Gelegenheit geben. 

Deshalb möchte auch das 
Gemeindeteam St. Bonifatius 
dieses Jahr wieder die Aktion 
„Advent in der Kiste“ starten 
und in der Bonifatiuskirche 
für Groß und Klein ein wenig 
„Zauber des Advents“ er-
strahlen lassen. 
Erwachsene aber besonders 
die Kinder können gespannt 
und erwartungsvoll sein, was 
dieses Jahr in der Kiste zu 

finden sein wird. Deshalb die herzliche Einladung des Ge-
meindeteams: Zum Vorbeikommen in der Bonifatiuskiche, 
wann immer es einem danach ist, nach dem Gottesdienst 
oder auch nach einem Spaziergang: 
· Zum Besinnen 
· Um zur Ruhe kommen 
· Zum Entdecken des Adventszaubers 
· Zum Freuen auf das Weihnachtsfest  
mit dem Inhalt der Kiste. Das Gemeindeteam St. Bonifati-
us freut sich darauf, Ihnen/ Euch wieder dazu Gelegenheit 
geben zu können. 
 

Adventskonzert „Freut euch!“ in Dittigheim 
Herzliche Einladung zum 31. Adventskonzert am Sonntag 
14. Dezember 2025 um 17.00 Uhr in der Vituskirche Dittig-
heim! Am Sonntag „Gaudete“ („Freut 
euch“) wollen wir uns bei Bläser-, 
Orgel- und Vokalmusik gemeinsam 
auf Weihnachten einstimmen und 
vorfreuen. Die Mitwirkenden (u.a. 
Singkreis Dittigheim, Vitussingers, 
Bläserensemble) haben ein kurzwei-
liges Programm vorbereitet. Außer-
dem stellt sich die Elterninitiative 
Regenbogen für leukämie- und tu-
morkranke Kinder Würzburg e.V. vor, 
der auch die Spenden des Abends 
zugutekommen. Das Gemeindeteam 
lädt anschließend noch zum Verweilen bei Glühwein und 
Punsch ein. Bis dann! Wir freuen uns auf euch! 
 

Segnung der Adventskränze 
Das zunehmende Licht zu erleben, das von den Kerzen 
des Adventskranzes ausgeht, kann uns auch in diesem 

Jahr besonders gut tun. Wenn Sie Ihre 
persönlichen Adventskränze zu den Got-
tesdiensten am 1. Adventssonntag mit-
bringen oder schon vorher in die Kirchen 
legen, werden sie in den Gottesdiensten 
gesegnet. Alternativ dazu kann daheim 
eine Adventsfeier mit Adventskranzseg-
nung im Gotteslob Nr. 24/25 gestaltet 
werden. Herzlichen Dank auch denen, die 

die Adventskränze in den Kirchen vorbereiten. 

Kerstin Rieger 

Advent -  
Zeit der Vorbereitung auf Weihnachten 

Adventlich(t) – Stationenweg in der Stadtkirche 
Auch in diesem Jahr hat sich das Gemeindeteam St. Mar-
tin der Katholischen Kirchengemeinde Tauberbischofsheim 
wieder ein besonderes Ange-
bot für den Advent überlegt: 
Das Vorbereitungsteam lädt 
herzlich dazu ein, am 
07.12.2025 (2. Adventssonn-
tag) zwischen 15.00 und 
18.00 Uhr die Stationen des 
Adventswegs in der Stadtkir-
che St. Martin in Tauberbi-
schofsheim zu besuchen. Die-
ses Jahr stehen die Stationen 
unter dem Motto „Sehnsucht nach Bethlehem“.  
Kerzenschein, Bild- und Textimpulse sowie Musik sorgen 
dabei für eine besondere Atmosphäre. Ein Begleitheft liegt 
aus. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist 
frei. 

Vorschau Weihnachtsgottesdienste 
24.12.2025 Heiliger Abend 
15.00 Uhr Kinderkrippenfeier St. Bonifatius 
15.00 Uhr Kinderkrippenfeier Hochhausen 
16.30 Uhr Kinderkrippenfeier    Dittigheim 
16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Dittwar 
     integriertem Krippenspiel 
17.00 Uhr Christmette  St. Martin 
17.00 Uhr Christmette  Dienstadt 
17.00 Uhr Christmette   Distelhausen 
                 Wort-Gottes-Feier          
17.00 Uhr Christmette  Impfingen 
17.00 Uhr Christmette  Hochhausen 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  Krankenhaus 
21.30 Uhr Christmette  St. Bonifatius 

25.12.2025  1. Weihnachtsfeiertag 
09.00 Uhr Weihnachtsamt  Distelhausen 
09.00 Uhr Weihnachtsamt  Hochhausen 
09.00 Uhr Weihnachtsamt  St. Martin 
10.30 Uhr Weihnachtsamt  Dienstadt 
10.30 Uhr Weihnachtsamt  Dittigheim 
10.30 Uhr Weihnachtsamt  St. Bonifatius 
10.30 Uhr Ev. Gottesdienst Haus Heimberg 
18.00 Uhr Vesper   St. Martin 

25.12.2025  2. Weihnachtsfeiertag 
09.00 Uhr Eucharistiefeier  St. Bonifatius 
10.30 Uhr Eucharistiefeier   St. Martin 
 mit Kindersegnung 
10.30 Uhr Eucharistiefeier   Dittwar 
 mit Kindersegnung 
10.30 Uhr Eucharistiefeier   Impfingen 
 mit Kindersegnung 



 19 

 

Angebote im Advent 

Adventskalender 
mit Texten von Paul Weismantel 

 
In den letzten Jahren haben die Mitar-
beiter und ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer in unseren Gemeinden mit 
der Weihnachtspost einen Adventska-
lender bekommen, der sie mit tiefsinni-
gen Texten des Würzburger Priesters 
Paul Weismantel durch den Advent 
begleitet hat. Wie im letzten Jahr wird 
der Adventskalender wieder an den 
Schriftenständen der Kirchen ausge-
legt, so dass ihn alle Interessenten 
mitnehmen können. Wir wünschen viel Freude mit dem 
Kalender und eine gesegnete Vorbereitung auf das Weih-
nachtsfest.  
 

Ökumenisches Hausgebet 
Wie in den vergangenen Jahren 
sind wir auch dieses Jahr wieder 
eingeladen zum Hausgebet im 
Advent. Es bietet eine schöne 
Möglichkeit, sich über die Grenzen 
der Konfessionen hinaus gemein-
sam auf das Weihnachtsfest vor-
zubereiten. Dazu lädt die AG  
christlicher Kirchen in Baden-
Württemberg am Montag, 8. De-
zember 2025 ein. Beginn ist um 
19.30 Uhr. Die Hausgebete liegen 
an den Schriftenständen bereit. 

 

Friedenslicht aus Bethlehem 
Am 14. Dezember wird das Friedenlicht in die Gemeinden 
unserer Seelsorgeeinheit gebracht. Dazu gibt es einen 
Aussendungsgottesdienst um 19.00 Uhr in der Bonifatius-
kirche. Herzliche Einladung an alle! Bitte bringen Sie eine 
Transportlaterne mit. 
Unter dem Motto „Ein Funke Mut“ 
setzt die Aktion „Friedenslicht aus 
Bethlehem“ auch in diesem Jahr ein 
leuchtendes Zeichen der Verbunden-
heit. Das Friedenslicht dient uns als 
Symbol der Hoffnung und des Frie-
dens. Es erinnert uns daran, dass es 
selbst in den aussichtslosesten und 
bedrückendsten Momenten Hoffnung 
geben und diese Hoffnung uns wie 
ein Licht bei der Suche nach Frieden 
helfen kann. In einer Welt, die sich 
ständig verändert, ist es wichtiger denn je, Vielfalt zu 
schätzen und zu fördern. Jeder Mensch bringt einzigartige 
Perspektiven, Fähigkeiten und Erfahrungen mit, die unsere 
Gesellschaft bereichern und stärken. Pfadfinder*innen neh-
men die Herausforderung der Gegenwart an und machen 
sich gemeinsam auf den Weg, eine Gesellschaft zu schaf-
fen, in der jeder Mensch einen Platz findet. Die Verteilung 
des Friedenslichts ist ein Zeichen für Vielfalt und Toleranz. 
Denn nur in einer offenen und vielfältigen Gesellschaft ist 
Frieden möglich.  

„Dem Herrn entgegen gehen“ 
 

Im Advent beginnt wieder ein neues Kirchenjahr und die 
Vorbereitungszeit auf Weihnachten. Dazu gehören äußere 

Schritte wie der Aufbau von 
Krippe und Christbaum oder 
der Einkauf von Essen und 
Geschenken. Dazu gehören 
aber auch innere Schritte der 
Besinnung und der Einstim-
mung auf das Fest der Geburt 
Christi. Gott ist uns Menschen 
durch seine Menschwerdung 
entgegen gekommen, wir kön-
nen und sollen ihm mit unseren 
Mitteln und Möglichkeiten auch 
entgegen gehen. So heißt es in 
einem der bekanntesten Ad-
ventslieder: „Wachet auf, ruft 
uns die Stimme“ in Anspielung 
auf das Gleichnis von den klu-
gen und törichten Jungfrauen 
(vgl. Mt 25,1-13): „Macht euch 

bereit zu der Hochzeit, ihr müsset ihm entgegen gehen“. 
 

In diesem Zusammenhang sind alle herzlich eingeladen 
zum Gebet in der Familie und in der Kirche (→ Hausgebet 
im Advent), zu den besonderen Angeboten in der Ad-
ventszeit (→ Rorate-Messen, Adventlich(t), Aussendung 
des Friedenslichtes etc.), zum Sakrament der Versöhnung 
(→ Beichtgelegenheiten) und auch zu den Bußgottes-
diensten zur Einstimmung im Advent. Diese sind in die 
Werktagsmessen im Advent integriert und wollen uns 
Denkanstöße für den Weg auf Weihnachten hin geben.  
 

Allen einen gesegneten Advent! 
Pfr. Thomas Holler 

 

Eucharistiefeiern mit Bußandacht  
mit Beichtgelegenheiten nach den Gottesdiensten 

 

Hof Steinbach Mittwoch, 03.12. um 18.30 Uhr 
Hochhausen Mittwoch, 10.12. um 18.30 Uhr 
Dienstadt Donnerstag, 11.12. um 18.30 Uhr 
Dittwar Freitag, 12.12. um 16.00 Uhr 
Impfingen Dienstag, 16.12. um 18.30 Uhr 
Distelhausen Dienstag, 16.12. um 16.00 Uhr 
Dittigheim Mittwoch,17.12. um 18.30 Uhr 
St. Bonifatius Freitag, 19.12. um 18.30 Uhr 

 

Beichtsamstag 
Neben den Beichtgelegenheiten nach den Abendgottes-
diensten gibt es auch die Möglichkeit zur Beichte am 
Samstag, 13. Dezember und zwar in  
 

St. Bonifatius  von 09.30 - 11.30 Uhr (Pfr./Kpl./Koop.) 
St. Martin  von 16.00 - 17.00 Uhr (Pfr./Kpl./Koop.) 
 

An den Schriftenständen liegen Text-Impuls-Kärtchen zur 
Gewissenserforschung aus. 



Kirchengemeinde Tauberbischofsheim 
 
St. - Lioba - Platz 5 
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 0 93 41 / 9 22 50 
Email: info@kath-kirche-tbb.de 
Web: www.kath-kirche-tbb.de 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
 
Montag-Freitag  09.00 − 12.00 Uhr 
Donnerstag         09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 
 
Messbestellungen 
 
Im Pfarrbüro für die ganze Seelsorgeeinheit 
 
Vermietungen 
 
Gemeindehaus St. Bonifatius         01 57  54 42 15 19 
Hausverwaltung-boni@kath-kirche-tbb.de 
Winfriedheim                                      0 93 41 - 9 22 50 
info@kath-kirche-tbb.de 

Seelsorgeteam 
 

Pfarrer Thomas Holler 92 25 20 
Thomas.Holler@kath-kirche-tbb.de 
 

Kooperator Kasimir Fieden 92 25 23 
Kasimir.Fieden@kath-kirche-tbb.de 
 

Kaplan Simon Gleichauf 92 25 36 
Simon.Gleichauf@kath-kirche-tbb.de 
 

Diakon Markus Rombach 92 25 0 
Markus.Rombach@kath-kirche-tbb.de 
 

Gemeindereferent Wolfgang Eitzenberger 92 25 31 
Wolfgang.Eitzenberger@kath-kirche-tbb.de 
 

Dekanatsreferent Dr. Robert Koczy 92 25 30 
Robert.Koczy@kath-kirche-tbb.de 
 

Klinik-Seelsorger Günter Stauß 800-0 
g.stauss@bbtgruppe.de 

Bankverbindung:  Röm.-Kath. Kirchengemeinde Tauberbischofsheim 
  IBAN DE13 6735 2565 0002 0194 04, Sparkasse Tauberfranken  

Kirchliche Einrichtungen 
 

Kita St. Martin, Tauberbischofsheim 39 86 
Kita St. Lioba, Tauberbischofsheim 32 98 
Kita St. Michael, Hochhausen 46 23 
Kita St. Theresia, Impfingen 72 04 
Kita St. Josef, Distelhausen 77 63 
Kita St. Maria, Dittigheim 41 61 
Kita St. Elisabeth, Dittwar 48 28 
Kath. Dekanat (Dekanatsbüro) 92 25 11 
Dekanatsjugendbüro  29 87 
Religionspädagogische Medienstelle 92 25 32 
Bezirkskantorat (Julia Kohler) 1 21 85 
Caritas-Verband im Tauberkreis e. V. 92 20 0 
Sozialstation Tauberbischofsheim e. V. 48 81 
Netzwerk Familie (Guido Imhof) 92 20 14 00 
Bildungszentrum Tauberbischofsheim 89 76 52 
Diözesanstelle Odenwald-Tauber 06281 / 5 22 90 
Suchtberatung 89 73 70 
Telefonseelsorge 0800 111 0 111 

Impressum 
Herausgeber: Kath. Kirchengemeinde Tauberbischofsheim 

Redaktion:  Pfr. Thomas Holler 

12/2025 (20.12.-25.01.2026) 
Dienstag, 02.12.2025 
Lioba-Wegweiser@kath-kirche-tbb.de 

 Auf unserer Homepage finden Sie 
 

Nachrichten, Berichte, . 
Bilder, Informationen… 
 
 

Scannen oder klicken Sie – es lohnt sich! 
 

www.kath-kirche-tbb.de 


